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Gemeinde Schöneiche bei Berlin 
 
 

Niederschrift über die Sitzung des Klimabeirates 
Schöneiche bei Berlin am 25.01.2018 
 
Beginn: 17:05 Uhr  Ende:   20:10 Uhr 
 
Tagungsort: KultOurkate, Dorfaue 5 

 
Anwesenheit: Norbert  Rohde Ute  Hannemann  Kay Wiezorek 
   Heiko Seelig  Torsten Stutterheim   Detlef  Wilke 
   Uwe Keil  Wolfgang Wittmer  Gesine  Korth 
 
Entschuldigt:  Wolfgang Fischer  Petra Jeschke   Stefan Brandes 
 
Folgende Tagesordnung war vorgesehen: 

1  Eröffnung der Sitzung 
2  Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung 
3  Abstimmung zur Tagesordnung 
4  Einführung und Zusammenfassung der letzten Beratung 
5  Broschüre von Herrn Wilke als Grundlage für die Artikelserie 
6  eea, Festlegung der Verantwortungsbereiche 
7  Prioritätenliste aus den Maßnahmevorschlägen zur Radwegeinfrastruktur 

des INOEK, Zuarbeit von Herrn Wiezorek 
 

 
ÖFFENTLICH 
 

TOP 1: Eröffnung der Sitzung 
Herr Rohde eröffnet um 17:05 Uhr die Sitzung und begrüßt die Anwesenden.  
 

TOP 2: Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung 
Der Vorsitzende des Klimabeirats stellt die Ordnungsmäßigkeit der Ladung fest.  
 

TOP 3: Abstimmung zur Tagesordnung 
Die Tagesordnung wird um den TOP 8 Sonstiges erweitert. Frau Korth möchte über die 
Klimakonferenz berichten. Frau Hannemann und Herr Wittmer haben Anmerkungen zum Projekt“ 
Grüne Wabe“. 
Die Tagesordnung wird angenommen.  
 

TOP 4: Einführung und Zusammenfassung der letzten Beratung 
Gegen das Protokoll der letzten Sitzung bestehen keine Einwände.   
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TOP 5: Broschüre von Herrn Wilke als Grundlage für die Artikelserie 
Der Entwurf zur Broschüre des Klimabeirats wird angeregt diskutiert. Das Dokument wird ergänzt 
und angepasst. Spätestens zum Heimatfest soll die Broschüre vorliegen. Der aktuelle Stand wird 
nur auf einer Seite  angegeben. Das Format wird auf DIN A5 festgelegt. Die Auflagenstärke richtet 
sich  nach den Preisen der Druckerei. Die Kosten werden aus dem Budget des Klimabeirats 
finanziert. Zur nächsten Sitzung druckt Frau Korth ein Probeexemplar aus. Der Druck soll auf 
Recyclingpapier erfolgen.  
 

TOP 6: eea, Festlegung der Verantwortungsbereiche 
Frau Korth informiert über den aktuellen Stand zum eea. Am 24.01.2018 führte Frau Dr. Zink-Ehlert 
Interviews mit den Mitarbeitern der Gemeindeverwaltung zur IST-Analyse durch. Alle Mitglieder 
haben den Link zur Registrierung im Management Tool erhalten.  
Vorschlag der Verantwortlichen für die Handlungsfelder: 
 
HF1 Entwicklungsplanung/Raumordnung  Frau Jeschke 
HF2 Kommunale Gebäude und Anlagen  Frau Korth 
HF3 Versorgung/ Entsorgung   Herr Seelig 
HF4 Mobilität      Herr Wiezorek 
HF5 Interne Organisation    Frau Korth 
HF6 Kommunikation/ Kooperation   Herr Stutterheim, Herr Wilke, Herr Wittmer 
 
Frau Korth informiert, dass die Vereinbarung mit Herrn Vogt und der Gemeinde geschlossen 
wurde, die Wetterdaten der Seite www.wettercastellanus.de auf der Homepage der Gemeinde zu 
verlinken. Frau Korth schlägt vor, einen Artikel darüber zu veröffentlichen. Herr Vogt soll dazu 
befragt werden.  
 

TOP 7: Prioritätenliste aus den Maßnahmevorschlägen zur Radwegeinfrastruktur des 
INOEK, Zuarbeit von Herrn Wiezorek 

Herr Wiezorek erläutert das Verkehrskonzept von 1997 mit dem zugehörigen Radwegenetz.  
Im INOEK wurde als zentrales Vorhaben der Ausbau einer sicheren Infrastruktur aufgenommen. 
Eine Maßnahme daraus ist die Erarbeitung eines gesamtgemeinschaftlichen Radwegekonzepts. 
Die Unterlagen können auf der Homepage der Gemeinde eingesehen werden. 
Anhand der Karte werden die unterschiedlichen Prioritäten der Radwege erläutert.  
Der Klimabeirat kann seine Vorschläge (gem. Aufgabenstellung des Bürgermeisters an den 
Klimabeirat) zu einem späteren Zeitpunkt einbringen. Weitere Informationen folgen durch Herrn 
Wiezorek. Bis Ende des 1.Halbjahres 2018 soll das INOEK beschlossen werden.  
 

TOP 8: Sonstiges 
Frau Korth berichtet von der Klimakonferenz vom 22.+ 23.01.2018 in Berlin. Die Zusammenfassung 
kann unter www.klimaschutz.de/klimakonferenz2018 eingesehen werden. Gute Ideen, die auch in 
Schöneiche umgesetzt werden können:  

 Sensibilisierung von Geflüchteten zum Thema Mülltrennung und Energieeinsparung,   

 Projekt „Klasse Klima“ des B.U.N.D. Jugend: Jugendliche gehen in Schulen und informieren 
die Schüler „auf Augenhöhe“ zum Thema Klimaschutz 

 Projekt „Stromspar-Check Kommunal“: Einladung zum Heimatfest: Energiesparchecks für 
einkommensschwache Haushalte, angeboten auch in verschiedenen Sprachen 
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Frau Hannemann bat im Vorfeld einige Mitglieder des Klimabeirats um Vorschläge, welche Art der 
Wärmeversorgung aus erneuerbaren Energien im Projekt“ Grüne Wabe“ möglich wäre. Es gibt 
bereits Ideen. Die Information wird an Frau Jeschke weitergegeben werden, um die Vorschläge bei 
der Planung rechtzeitig zu berücksichtigen. Der Fördermittelantrag soll im April 2018 gestellt 
werden. Das Thema soll in der nächsten Sitzung ausführlicher diskutiert werden. 
 
Nächster Termin: 22.03.2018 17 Uhr KultOurkate 
 
 
 
Um 20:10 Uhr beendet der Beiratsvorsitzende, Herr Rohde, die Sitzung und verabschiedet die 
Anwesenden.  
 

 
erstellt am: 26.01.2018, G. Korth 
 
 
 
 
Norbert Rohde  
Klimabeiratsvorsitzender  
 


